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Liebe Schwestern und Brüder, 
 

über den heiligen Josef finden sich im Neuen Testament nur wenige 
Berichte und diese sind spärlich. Wörtliche Überlieferungen oder Zitate 
von ihm finden sich auch nicht in der Heiligen Schrift. Aber es ist von ihm 
an entscheidenden Stellen die Rede. Dieser Heilige, der vor über 150 
Jahren von Papst Pius IX. zum Schutzpatron der Kirche erhoben wurde, 
ist für viele Menschen ein Lebensbegleiter und Schutzpatron.  
Es waren die Krippen und die Weihnachtsbilder, die dem Pflegevater 
Jesu den Weg in die Herzen der Gläubigen öffneten. Die kleinen Leute 
liebten ihn wegen seiner Bescheidenheit, wegen seines Fleißes, wegen 
seiner Ergebung in Gottes Willen. Lange hat es gedauert bis seine Ver-
ehrung Allgemeingut wurde. Lange hat es gebraucht, bis man entdeckte, 
dass dieser schweigsame Arbeiter ein Mann der Tat war. An Geschwätz 
wird es damals nicht gefehlt haben, als Maria schwanger war. Fragen 
über Fragen stürmten über Josef herein. Er aber schwieg. Die Frager 
erhielten von ihm keine Antwort. Die Spötter wurden von ihm nicht zur 
Rede gestellt; Maria nicht mit Vorwürfen überhäuft. Josef schwieg. Josef 
dachte vielmehr nach. Im Traum wurde ihm gesagt: „Josef, Sohn Davids, 
fürchte dich nicht, Maria als deine Frau zu dir zu nehmen; denn das Kind, 
das sie erwartet, ist vom Heiligen Geist. Sie wird einen Sohn gebären; 
ihm sollst du den Namen Jesus geben; denn er wird sein Volk von seinen 
Sünden erlösen“ (Mt 1,20f.). 
Er trat diesen Traum nicht als Hirngespinst ab, sondern er glaubte dieser 
Botschaft. Er bejahte den Willen Gottes und mit diesem Ja konnte Gott 
Josef als Pflegevater für Jesus berufen. Nach der Geburt Jesu weicht er 
nicht von dessen Seite und darf den Gottessohn ein Stück auf seinem 
Weg begleiten. Der Hass des Königs Herodes macht die Flucht von 
Bethlehem nach Ägypten notwendig. Josef fragt nicht lange, als ein En-
gel ihm wiederum im Traum erscheint; sondern er schweigt erneut und 
macht sich mit Maria und dem Kind auf den Weg und rettet sie somit, da 
die Schergen des Herodes in Bethlehem ein Blutbad anrichten. Im heid-
nischen Ägypten wächst Jesus auf und dort geht Josef seiner Arbeit 
nach. Schließlich muss er sich ein drittes Mal auf den Weg in eine unge-
wisse Zukunft machen, als ihm gesagt wird, dass alle, die dem Kind nach 
dem Leben trachteten, gestorben sind, und damit der Heimkehr nach 
Nazareth nichts mehr entgegensteht. 
Zweimal begleitet er Jesus nach Jerusalem: bei der Darstellung im Tem-
pel hört er Simeons Wort an Maria vom Schwert des Schmerzes, das ihr 
Herz durchbohren wird, und er ahnt, dass dieses Wort auch ihm gilt. Bei 
der Auffindung des 12-jährigen im Tempel trifft ihn das Wort Jesu: 
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„Wusstet ihr nicht, dass ich in dem sein muss, was meinem Vater ge-
hört?“ (Lk 2,49).  
Wer das Leben des heiligen Josef, sein Schweigen und Handeln, sein 
Hören und Tun betrachtet, der weiß, dass wir in ihm einen Fürsprecher 
für Kirche und Familie, für Arbeit und Beruf haben. 
Wenden wir uns an diesen sympathischen heiligen Josef, gehen wir zu 
ihm hin mit unseren Sorgen und Anliegen. Er wird handeln, wie damals in 
seinem Leben. 
 

Mir tun die bildlichen Darstellungen und auch seine Person in der Krippe 
jedes Mal gut, wenn ich ihn anschaue. Hierfür steht auch die Ikone auf 
dem Titelbild dieses Pfarrbriefes. Josef hält Jesus sicher mit seinen bei-
den Händen und Armen fest, mit der ganzen Kraft seiner Person - inner-
lich wie äußerlich, mit seinem Herzen und mit seiner Seele in väterlicher 
Sorge. Er blickt mit seinen Augen auf den Heiland und Erlöser der Men-
schen, er hält Gott in seinen Händen und drückt damit auch seinen per-
sönlichen Glauben aus.  
Papst Franziskus hatte am 8. Dezember 2020 für das Jahr 2021 mit 
seinem Apostolischen Schreiben „Patris corde“ (Mit väterlichem Herzen) 
ein Josefsjahr für 2021 ausgerufen, um sich diesem unvergesslichen 
Heiligen anzunähern. Dies hatten wir in unserer Pfarrgemeinde in Blie-
sen auch in besonderer Weise unter Coronabedingungen gefeiert. In 
diesem Jahr ist es uns endlich möglich, diese Ideen umzusetzen, und 
den Festtag am 19. März wieder mit einem festlichen Gottesdienst und 
einem anschließenden Empfang mit Handwerkern und Gästen zu bege-
hen. Näheres erfahren Sie auf der Seite 16. Hierzu möchte ich die Einla-
dung des Fördervereins des Bliestaldoms unterstreichen und diese an 
Sie weitergeben. Ich bin überzeugt, dass es sich lohnt, den heiligen Jo-
sef neu zu entdecken und sich seiner Fürsprache und seinem Beistand 
anzuvertrauen und vor allem mit der Kirche zu ihm zu beten: 
 

Gott, du Schöpfer der Welt, 
du hast den Menschen zum Schaffen und Wirken bestimmt. 

Auf die Fürsprache unseres Schutzpatrons, des heiligen Josef, 
der mit seiner Hände Arbeit die Heilige Familie ernährte, 

gib uns Kraft und Ausdauer, damit wir deinen Auftrag auf Erden erfüllen 
und so den verheißenen Lohn empfangen. 

 

In diesem Sinne grüße ich Sie alle sehr herzlich, vor allem unsere alten 
und kranken Menschen daheim, in den Krankenhäusern und Senioren-
heimen und segne Sie! 
 

Ihr Pastor 
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
6. – 26. März 2023 

 

Montag, 6. März – Montag der 2. Fastenwoche 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

17.30 h Hl. Messe 

+ Anneliese Engel (B), + Rosina Leist 

Bliesen 17.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 7. März – Dienstag der 2. Fastenwoche 

WND St. Anna 16.55 h Rosenkranz im Pfarrheim  
17.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

+ Dieter Günther, ++ Ehel. Wilma und 

Oswald Klein 
 

Mittwoch, 8. März – Mittwoch der 2. Fastenwoche 

Winterbach 16.55 h Kreuzwegandacht (Liturgiekreis)  
17.30 h Hl. Messe 

+ Pastor Kurt Groß, + Albert Hofmann, + 

Agathe Hoffmann, + Bodo Hoffmann, + 

Peter Kaiser, + Günter Leist, + Ilse Hoff-

mann, in einem besonderen Anliegen (DC) 

Ev. Stadtkirche 18.00 h Ökumenischer Hoffnungsgottesdienst 
 

Donnerstag, 9. März – Donnerstag der 2. Fastenwoche 

Bliesen 16.55 h Rosenkranz  
17.30 h Hl. Messe 

+ Ottilia Jung (L) 

Urweiler 17.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr 
 

Freitag, 10. März – Freitag der 2. Fastenwoche 

Basilika 16.55 h Betstunde (Tjumen)  
17.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.30 h Kreuzwegandacht (Liturgiekreis) 
 

Samstag, 11. März – Vorabend des 3. Fastensonntags 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Hans Jürgen Loch 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Karl-Heinz Schwan, ++ Karl und Helene 

Nonnengart, ++ Martin und Anna Scherer 

mit Tochter Irmgard 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 
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+ Aloys Müller (2. StA), + Sebastian Hau-

penthal (R), + Theo Hahn, + Klaus Kunz, + 

Hans Josef Staub, ++ Ehel. Anna und Johann 

Schuh, ++ Ehel. Paula und Josef Kiefer und 

Sohn Josef, ++ Anneliese Staub und Anton 

und Gerhard Schuh 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse, mitgestaltet vom Gesang-

verein Niederlinxweiler 

+ Otto Schmidt, + Josef Thomas, + Luzia 

Saar, ++ Mitglieder des Gesangvereins 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 12. März – 3. Fastensonntag 

WND St. Anna   8.00 h Bußgang der Männer 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Anton Lauer (2. StA), + Gudrun Jung (2. 

StA), Verst. der Familie Haberer-Feichtnar 

Winterbach 17.30 h Fastenandacht (Liturgiekreis) 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Friedbert Weber (Stiftmesse), + Berna-

dette Breidt, + Gudrun Mühlböck (MR) 

WND St. Anna 18.00 h Kreuzwegandacht (kfd) 

Basilika 20.00 h Orgelimprovisationen, Paolo Orni, Bergamo 

(I) 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Montag, 13. März – Montag der 3. Fastenwoche 

Oberlinxweiler 17.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr 

+ Maria Schubmehl, + Josefa Jochem 

Basilika 17.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 14. März – Dienstag der 3. Fastenwoche 

WND St. Anna 16.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 17.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

+ Monika Seeliger 
 

Mittwoch, 15. März – Mittwoch der 3. Fastenwoche 

Winterbach 16.55 h Kreuzwegandacht (Liturgiekreis)  
17.30 h Hl. Messe 
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++ Ehel. Josef und Rosa Theis, + Uwe Gans 
 

Donnerstag, 16. März – Donnerstag der 3. Fastenwoche 

Urweiler 16.55 h Rosenkranz  
17.30 h Hl. Messe 

+ Pastor Kurt Groß, + Hansi Theres, Leb. 

und Verst. der Fam. Alfons Marx 

Bliesen 16.55 h Rosenkranz  
17.30 h Hl. Messe 

+ Gerhard Hahn, für eine Verstorbene 
 

Freitag, 17. März – Freitag der 3. Fastenwoche 

Basilika 16.55 h Friedensgebet (KDFB) 

 17.30 h Hl. Messe 

+ Reinhold Zewitz, ++ Maria und Josef 

Scherer, ++ Martha und Hein Schwarz, ++ 

Lambert und Maria Schwarz 

Bliesen 17.30 h Kreuzwegandacht (Messdiener) 
 

Samstag, 18. März – Vorabend des 4. Fastensonntags 

Basilika 17.30 h Vorabendmesse mit der Kolpingfamilie 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

++ Kurt und Rita John 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Gisela Lermen (1. Jgd), + Hans Jürgen 

Loch 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

+ Jakob Steinmetz 
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Dachsanierung 

 

Sonntag, 19. März – 4. Fastensonntag (Laetare) 

Bliesen 10.00 h Festhochamt 

++ Ehel. Albert und Hildegard Horras und 

++ Angehörige, ++ Ehel. Michel und Barba-

ra Horras und ++ Angehörige, ++ Ehel. 

Albert und Elisabeth Backes und ++ Ange-

hörige, ++ Ehel. Maria und Josef Horras und 

++ Angehörige, ++ Ehel. Maria und Josef 

Waschbusch und ++ Angehörige, + für ei-

nen Verstorbenen, zu Ehren des hl. Josef 
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Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Tobias Haupenthal, + Andreas Schick, ++ 

Ehel. Arnold und Martha Hautz, + Anna 

Wolf 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

++ Ehel. Helga und Nikolaus Klotz, + Vitus 

Haupenthal, + Agnes Lauer, zu Ehren des hl. 

Josef 

Urweiler 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Elisabeth Junk, + Alwine Ambos, + Ger-

trud Klein, + Pastor Peter Klein, + Karl-

Heinz Klein, + Gudrun Jung (MR) 

WND St. Anna 18.00 h Kreuzwegandacht (Liturgiekreis) 
 

Kollekte für Kirche 
 

Montag, 20. März – Hochfest Heiliger Josef 

Niederlinxweiler 16.55 h Rosenkranz 

 17.30 h Hl. Messe 

Urweiler 17.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 21. März – Dienstag der 4. Fastenwoche 

WND St. Anna 16.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 17.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 22. März – Mittwoch der 4. Fastenwoche 

Winterbach 17.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr 

In einem besonderen Anliegen (DC) 
 

Donnerstag, 23. März – Donnerstag der 4. Fastenwoche 

Basilika 17.00 h Zeit der Stille 

Urweiler 16.55 h Rosenkranz  
17.30 h Hl. Messe 

+ Erika Bach, + Winnie Dörrenbächer, ++ 

Eltern (K) 

Bliesen 16.55 h Rosenkranz  
17.30 h Hl. Messe 

+ Josefine Weber, für eine Verstorbene 
 

Freitag, 24. März – Freitag der 4. Fastenwoche 

Basilika 17.00 h Zeit der Stille 
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 17.30 h Hl. Messe 

+ Erwin Maus, + Alexandra Hoffmann 
 

Samstag, 25. März – Vorabend des 5. Fastensonntags 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache  
17.00 h Zeit der Stille 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Josef Hahn, + Hans Jürgen Loch, + Or-

densfrau Traudel Müller, Leb. und Verst. der 

Fam. Wagner 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Karl Klein 

Bliesen 17.30 h Vorabendmesse 

+ Pastor Kurt Groß, + Aloys Müller (3. StA), 

+ Ernst Blatt (Jgd), + Sebastian Haupenthal 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

+ Helmut Veith, + Johanna Schmidt 
 

Misereor-Kollekte 

 

Sonntag, 26. März – 5. Fastensonntag 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

++ Ehel. Josef und Rosa Theis 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Anton Lauer (3. StA), + Gudrun Mühl-

böck, Verst. der Fam. Schwenk-Preßmann  
17.00 h Zeit der Stille 

 18.00 h Heilige Messe 

Oberlinxweiler 18.00 h Kreuzwegandacht (Liturgiekreis) 

Urweiler 19.00 h Abendlob mit dem Taizé-Chor 
 

Misereor-Kollekte 
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Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 
  1. Februar: Frau Anneliese Engel Remmesweiler 92 Jahre 
  5. Februar: Frau Else Kornbrust St. Wendel 94 Jahre 
  7. Februar: Herr Günter Selgrath Winterbach 78 Jahre 
  9. Februar: Frau Gudrun Jung St. Wendel 82 Jahre 
11. Februar: Herr Aloys Müller Bliesen 91 Jahre 
12. Februar: Herr Anton Lauer St. Wendel 93 Jahre 
14. Februar: Herr Franz Schmitt St. Wendel 88 Jahre 
16. Februar: Frau Gisela Brucker St. Wendel 84 Jahre 
17. Februar: Herr Dr. Karl Berrang St. Wendel 97 Jahre 
21. Februar: Frau Barbara Schumacher St. Wendel 98 Jahre 
21. Februar: Herr Markus Recktenwald St. Wendel 61 Jahre 

 
Änderung der Gottesdienstzeit 

in der Woche 
In den vergangenen Wintermonaten hatten wir 
die Wochentagsgottesdienste auf 17.30 Uhr 
(Rosenkranzgebet 16.55 Uhr) vorverlegt. Damit 
sind wir vor allem unseren älteren Mitchristen 

entgegen gekommen, die abends spät nicht mehr so gerne durch die 
Dunkelheit gehen wollen. Diese Uhrzeit hat sich bewährt und ist auf 
positive Resonanz gestoßen. Der Pfarreienrat wird in seiner nächsten 
Sitzung darüber sprechen. 
Mit der Umstellung der Uhr auf die Sommerzeit legen wir auch unsere 
Wochentagsgottesdienste ab Montag, 27. März, wieder wie gewohnt auf 
18.30 Uhr und die Rosenkranzgebete auf 17.55 Uhr. Die beiden Fasten-
predigten bleiben auf 17.30 Uhr. 

Klaus Leist, Pastor 

 
Die Verbandsvertretung des Kirchengemeinde-
verbandes St. Wendel hat in ihrer Sitzung am 
9. Februar d.J. einstimmig den Haushalt für das 
Jahr 2023 beschlossen. Dieser liegt vom 6.-20. 
März d.J. zu den Öffnungszeiten des Zentralbü-
ros zur Einsichtnahme aus. 

Klaus Leist, Pastor 
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Fastenpredigten 2023 
Verwundungen des Menschen 

Nicht immer verläuft das menschliche Leben in geraden Bahnen und 
oftmals erfüllen sich nicht unsere Wünsche und Hoffnungen, ein sorgen-
freies und glückliches Leben zu führen. Vieles bricht im Laufe unseres 
Lebens über uns herein, was wir nie erahnt und gedacht haben. Wir 
werden an Leib und Seele verletzt und verwundet, was vielfach unaufge-
arbeitet bleibt und somit nicht geheilt werden kann. Unzählige Verwun-
dungen können unser Leben lähmen, brechen, uns zur Verzweiflung 
bringen, krank machen und in Depressionen treiben, uns die Orientie-
rung nehmen und schließlich auch die bedrängende Frage nach dem 
Sinn des Lebens stellen lassen.  
„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben“ 
(Joh 10,10), hat Jesus uns verheißen. Die diesjährigen Fastenpredigten 
mit kompetenten Predigern versuchen hierauf eine Antwort zu geben. Es 
lohnt sich, sie zu hören! 
Die Predigten finden wieder in jeder Pfarrkirche unserer sechs Pfarrge-
meinden statt und werden musikalisch umrahmt. 
 

Tag Ort Thema Prediger 
Montag, 
6. März 

17.30 Uhr 

Bliesen Mobbing bricht die 
Lebensqualität  

Dr. med.  
Heiner Klein, 
Holz 

Montag, 
13. März 

17.30 Uhr 

Basilika   Missbrauch ist ein 
kriminelles Verbre-
chen 

Johannes Norpoth, 
Gelsenkirchen 

Montag, 
20. März 

17.30 Uhr 

Urweiler Gebrochene Bezie-
hungen sind tiefgrei-
fende Enttäuschun-
gen 

Dekan a.D.  
Dr. Rolf Dillschneider, 
Saarlouis 

Montag, 
27. März 

17.30 Uhr 

St. Anna   Abhängigkeiten 
lähmen das Leben 

Dekan Klaus Leist, 
St. Wendel 

Montag, 
3. April 

17.30 Uhr 

Nieder-
linxweiler 

Der Tod hat nicht 
das letzte Wort 

Diakon  
Wolfgang Schu, 
Marpingen 

 

Herzliche Einladung! 
Klaus Leist, Pastor 
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Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Erwachsene, 
liebe Schwestern und Brüder! 
Ich möchte mich kurz vorstellen: Mein Name ist 
Chinnapparaj Selvarayar. Ich komme aus Südindien, 
aus Tamilnadu. Meine Muttersprache ist Tamil. Ich 
habe vier Geschwister: zwei Schwestern und zwei 
Brüder. Meine Eltern arbeiten in der Landwirtschaft. 
Die meisten in meinem Dorf sind Katholiken. Ich be-
suchte eine Schule, in der die Schüler von Salesianern 
unterrichtet wurden.  
Kirche und Glaube standen für mich schon als Schüler 

immer im Mittelpunkt. Ab zehn Jahren übte ich in meiner Heimatpfarrei 
St. Lourdes (Thennur) den Ministrantendienst aus. Beeindruckt war ich 
von der Einfachheit des Ordens der Salesianer, die es in meiner Nach-
barpfarrei gab. Als ich in das Priesterseminar in Bistum Kumbakonam 
eintrat, war ich 19 Jahre alt. In verschiedenen Stufen durchlief ich das 
Priesterseminar. Dazwischen war ich ein Jahr als Praktikant tätig in einer 
Pfarrei. Ich studierte sieben Jahre an der philosophisch-theologischen 
Hochschule St. Peter‘s Pontifical Institute in Bangalore, anschließend 
nach meinem Studium war ich ein Jahr als Diakon tätig in einer Pfarrei.  
Im Jahr 2011 empfing ich die Priesterweihe. Danach habe ich als Kaplan 
insgesamt fünf Jahre in verschiedenen Pfarreien in Bistum Kumbakonam 
gearbeitet. In der Zwischenzeit hatte ich verschiedenste Aspekte kirchli-
chen Lebens kennengelernt. Nach fünf Jahren als Kaplan fragte mein 
Bischof, ob ich Lust hätte in Deutschland zu arbeiten. Ich zeigte mich 
daran interessiert. In Bangalore und in Trier erlernte ich im Rahmen 
eines Förderprogramms die deutsche Sprache und wurde mit liturgi-
schen Besonderheiten vertraut gemacht. Seit sechs Jahren arbeite ich im 
Bistum Trier: Ich war drei Jahre Kaplan in der Pfarreiengemeinschaft 
Gerolstein und drei Jahre war ich Kooperator in der Pfarrei Hermeskeil. 
Ich lese gerne und höre gerne Musik.  
Ich freue mich darauf, ab März mit Euch und Ihnen gemeinsam unter-
wegs zu sein als Kooperator der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel. 
Ich freue mich besonders auf das Kennenlernen und die Begegnungen 
mit Euch und mit Ihnen. 
Liebe Pfarreiangehörige, ich hoffe darauf und möchte daran mitarbeiten, 
dass wir bei allen Verschiedenheiten doch gemeinsam als Freundinnen 
und Freunde Jesu ein gutes Stück Kirche gestalten werden können.  
Ich bitte um Gottes Segen für Euch und Sie alle. Und ich bitte um Euer 
und Ihr Gebet auch für mich. Herzlichen Dank! 
 

Ihr neuer Kooperator Chinnapparaj Selvarayar 
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Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Hoffnungsgottesdienst 
am Mittwoch, 8. März 2023, um 18.00 Uhr, in 
der Evangelischen Stadtkirche St. Wendel. 

Erwin Recktenwald, Pfarrer i. R. 
 

Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 

In einer Zeit wie der unseren momentan, in der die 
Welt aus der Balance geraten ist, brauchen wir 
mehr denn je das Gebet, vor allem für den Frieden 
in der Welt und für die Einheit der Kirche wie auch 
für die persönlichen Anliegen. Herzlich laden wir 
zur stillen Anbetung ein:  
 

Donnerstag, 9. März:   Urweiler 
Montag, 13. März:  Oberlinxweiler 
Mittwoch, 22. März:  Winterbach 
jeweils nach der Heiligen Messe bis 19.00 Uhr. 

Klaus Leist, Pastor  
 

Bußgang der Männer 2023 
Alle Männer unserer Pfarreiengemein-
schaft sind am 3. Fastensonntag, 12. 
März 2023, zum „Bußgang der Männer“ 
herzlich eingeladen. Dieser Baustein der 
Vorbereitung auf Ostern hat bei uns 

bereits eine lange Tradition.  
Treffpunkt ist diesmal um 8.00 Uhr an der Pfarrkirche St. Anna in St. 
Wendel. Unterwegs sind einige Stationen - Haltepunkte für Gebet und 
kurze Meditation - vorgesehen. Der Abschluss des Bußgangs findet im 
Pfarrheim St. Anna mit einem gemeinsamen Frühstück statt.  
Anschließend besteht die Möglichkeit, an den Hochämtern in der Basilika 
um 10.45 Uhr, bzw. in Winterbach um 10.30 Uhr teilzunehmen.  

Andreas Czulak, Diakon 
 

Ostermarkt – Zeit der Stille 
in der Basilika St. Wendel 

Während des Ostermarktes in St. Wendel lädt die Kath. 
Pfarrgemeinde St. Wendelin von Donnerstag, 23. März, 
bis Sonntag, 26. März 2023 um 17.00 Uhr zur Zeit der 
Stille in die Basilika ein. Alle Zeiten werden live über-
tragen.                                               Klaus Leist, Pastor 



- 13 - 
 

 

Ökumenische Sammelaktion 
für Seenotrettung 

Scheckübergabe in der 
evangelischen Stadtkirche 

Ende vergangenen Jahres haben die evan-
gelische und katholische Kirche in St. Wen-
del in ihren Pfarrbriefen einen Spendenauf-
ruf zur Anschaffung eines mobilen Ultra-
schallgerätes für die Sea Punk I gestartet. 
Ein symbolischer Scheck über 1.000 €uro 
wurde jetzt an den Hamburger Verein Medi-
cal Volunteers International übergeben.  

Jonas Müller, der schon etliche Mittelmeereinsätze zur Rettung von 
Flüchtlingen, die in Seenot geraten sind, mit unterschiedlichen NGOs 
miterlebt hat, erläuterte, dass das Ultraschallgerät für den als Kranken-
station umgebauten Überseecontainer dringend gebraucht wird. 
Jonas Müller, der 2019 als Crewmitglied die Verhaftung von Kapitänin 
Carola Rakete auf der Sea Watch 3 miterlebt hat, hat bereits mehrfach 
im Rahmen der Hoffnungsgottesdienste über seine vielfältigen Einsätze 
vor Ort, aber auch live per Telefon oder Video berichtet. Seit Jahren 
besteht eine enge Zusammenarbeit mit Jonas Müller, die auch zukünftig 
bestehen bleiben wird. Im März 2023 wird er mit der Sea Punk I zu ihrem 
ersten Einsatz auslaufen. Wir wünschen Jonas Müller für sein Engage-
ment der gelebten Nächstenliebe weiterhin alles Gute. 

Anton Stier [Foto: Frank Faber] 
 

Die diesjährigen Heilig-Rock-Tage finden 
vom 21. - 30. April statt. Ein buntes und 
ansprechendes Programm hat die Trierer 

Pilgerleitung zusammengestellt und unser 
Bischof Dr. Stephan Ackermann lädt die 

Bistumsgemeinde herzlich ein, diese Tage 
in Trier mitzufeiern.  

Ein besonderer Anlass ist in jedem 
Jahr die Feier der Ehejubilare, die 

zum Kaffee und anschließenden Got-
tesdienst im Dom mit Einzelsegen eingela-

den sind. Diese ist in diesem Jahr auf Montag, 
24. April 2023, ab 15.00 Uhr terminiert.  

Das ausführliche Programm dieser Tage findet sich auf der Homepage 
des Bistums Trier: www.Heilig-Rock-Tage/Heilig-Rock-Kapelle  

Klaus Leist, Pastor 

https://www.heilig-rock-tage.de/service/heilig-rock-tage-heilig-rock-kapelle/
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Bettgestell und Tisch mit Stühlen gesucht 
Für die Wohnungsausstattung unseres neuen 
Kooperators suchen wir ein Bettgestell ohne Mat-
ratze in der Größe von 2,00 x 1,40 m sowie einen 
Tisch mit vier oder sechs Stühlen. Wenn Sie ei-
nes von beiden oder beides kostenfrei abgeben 

könnten, wäre unser Kooperator sehr dankbar. Bitte setzen Sie sich mit 
unserem Zentralbüro in Verbindung. Im Voraus vielen Dank! 

Klaus Leist, Pastor 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Gesprächskreis Trauer 

Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 6. März 2023, 
um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 

Ingrid Schadek 
 

„Das Leben und Leiden 
von Jesus Christus“ 

Am Sonntag, 12. März 2023, findet um 20.00 Uhr 
ein Orgelimprovisationskonzert in der Wendeli-
nus-Basilika statt. Paolo Oreni aus Bergamo 
improvisiert zu dem Stummfilm „La Vie et la Pas-

sion de Jesu Christ“ (Das Leben und Leiden von Jesus Christus). Der 
Film wurde 1903 in Schwarzweiß als Stummfilm gedreht. Er wird in der 
Basilika per Beamer auf eine Leinwand projiziert.  
Paolo Oreni ist ein Meister der Orgelimprovisation. Durch seine Konzerte 
im Rahmen der „Orgelmusik am Abend“ ist er dem St. Wendeler Publi-
kum bereits bekannt. Mit seiner spontan aus dem Stehgreif heraus ent-
stehenden Musik gibt er dem Film eine neue Dimension. Das Konzert 
wird ein sehr beeindruckendes, emotionales Erlebnis werden.  
Der Kostenbeitrag beträgt 10,00 €uro an der Abendkasse. Das Konzert 
wird vom Förderverein der Kirchenmusik an der Wendelinus-Basilika e.V. 
unterstützt. 

Stefan Klemm 
 

Am Freitag, 17. März 2023, ist um 16.55 Uhr 
Friedensgebet in der Basilika. 

Hildegard Trapp 
 

Die Kolpingfamilie lädt ein 
Bezirkseinkehrtag von Kolping für alle offen!! 

Am Samstag, 18. März 2023, beginnt um 14.15 Uhr der 
Einkehrtag der Kolpingfamilien im Bezirk St. Wendel traditi-
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onsgemäß im Cusanus Haus in St. Wendel. Gestaltet wird er von Mon-
signore Ottmar Dillenburg aus Trier. Das Thema lautet: „Beziehung 
macht Mensch – Christus näherkommen!“ 
Das Thema wird wie bisher in drei Einheiten aufgeteilt, die durch kurze 
Pausen sowie die große Kaffeepause unterbrochen sind. Für Kaffee und 
Kuchen müssen wir einen Unkostenbeitrag von 3,50 €uro erheben. Die 
Vorabendmesse, die zugleich als Gemeindemesse gefeiert wird, beginnt 
bereits um 17.00 Uhr und schließt den Tag ab. Um Anmeldung wird 
gebeten bis 15. März 2023 unter Telefon 06851/2861 (H.W. Luther). 

Hans-Werner Luther 
 

Pfarrbücherei 
Buchausstellung am 26. März 2023 

Schauen, lesen, Leute treffen. Am Sonntag, 26. 
März 2023, findet wieder die Buchausstellung zu 

Ostern und zur Kommunion im Cusanushaus statt. Eine Auswahl neuer-
schienener Bücher aus allen Gebieten können angeschaut und bestellt 
werden. Auch kleine Geschenke werden angeboten. Geöffnet ist die 
Ausstellung von 10.00 bis 18.00 Uhr. Ab 14.00 Uhr kann man in gemütli-
cher Runde Kaffee und Kuchen genießen und vielleicht mit anderen 
interessierten Leuten ins Gespräch kommen. Eine Zusatzausstellung 
unter dem Motto „Große Dichter auf kleinen Marken“, findet sicher Inte-
resse. Die Mitarbeiter der Bücherei würden sich über viele Besucher 
freuen. 

Monika Luther  
 

St. Wendel St. Anna 
 

kfd St. Anna auf neuen Wegen 
Das Leitungsteam der kfd bietet im neuen Halbjahrespro-
gramm ab März allen Frauen monatliche Treffen an, die 

jeweils am ersten Montag mit wechselndem Inhalt und Referenten im 
Pfarrheim St. Anna stattfinden. 
Am Montag, 6. März 2023, um 17.00 Uhr beginnt Ute Hennig mit dem 
Thema „Bibel erleben“: Es ist ein wesentlicher Unterschied, eine Bibel-
stelle nur zu hören oder sie nachzuerleben. Nach einer Entspannungs-
übung tauchen wir an einer vertrauten Stelle des Neuen Testaments tief 
in die Geschichte ein.  
Am Sonntag, 12. März 2023, um 18.00 Uhr laden wir zur Kreuzwegan-
dacht ein. Im Mitgehen des Kreuzweges erneuern wir unseren Glauben 
und unsere Hoffnung. Wir wollen weltweit miteinander beten, denn unser 
„Glaube bewegt".  

Anne Geiger 
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Bliesen 
 

Der Verein zur Förderung und Erhal-
tung des Bliestaldoms begrüßt am 19. 

März zum Josefsfest in Bliesen 
Der Verein zur Förderung und Erhaltung des 
Bliestaldoms St. Remigius e.V. lädt am 
Sonntag, dem 19. März 2023, anlässlich des 
Josefstages alle Interessierten zu einem 
Begegnungstag des Holzbaus ein. Traditio-
nell wird der Josefstag zu Ehren des Schutz-
patrons der Zimmerer und Schreiner, der 
Bauhandwerker und der arbeitenden Men-
schen feierlich begangen. In diesem Jahr 
beginnt der Josefstag im Bliestaldom St. 
Remigius in Bliesen um 10 Uhr mit einem 
Festgottesdienst mit Dekan Klaus Leist. 
Dieser wird durch den Chor „Die VielHarmo-
nie“, das Mandolinenorchester Bliesen und 
den Tenor Manuel Horras mitgestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden die 
Veranstalter in das neue Holzzentrum der 
Firma Becher, Hungerthaler Straße, Indust-
riegelände Bliesen ein. Für die musikalische 
Begleitung vor Ort sorgt das Blechbläseren-
semble „Momberg-Brass“. Für die Verpfle-
gung der Besucherinnen und Besucher mit 
Speisen und Getränken ist um die Mittags-

zeit gesorgt. Im Anschluss an den Besuch bei der Firma Becher können 
die Gäste in zwei weiteren Unternehmen aus dem Ort ihre Erkundungs-
tour durch Bliesen fortsetzen. Die Firmen Gillen, Forst und Holz und 
Andrej Löchel, der Kettensägenkünstler, gewähren den Besucherinnen 
und Besuchern gerne Einblicke in ihre Produktionsstätten und ihr Kön-
nen. Die Fa. Wald und Holz (Inh. Berthold Gillen) und die Bäckerei Gillen 
– ein erfolgreiches Familienunternehmen, lädt die Besucher zur süßen 
Verführung mit Kaffee und Kuchen herzlich ein.  
Die Veranstalter bitten interessierte Besucherinnen und Besucher, sich 
vorab per E-Mail bei dem Organisationsteam unter Nennung der teil-
nehmenden Personenzahl anzumelden. Telefonische Anmeldung: 0171/ 
5712703 oder 06851/83550 oder ingrid.vonkannen@fingerhaus.com.  

Josef Schuh 
 

mailto:ingrid.vonkannen@fingerhaus.com
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Einladung zum Gottesdienst  
mit Krankensalbung 

Am Donnerstag, 30. März 2023, findet um 
16.00 Uhr im Gemeindezentrum Bliesen der 

jährliche Gottesdienst mit Krankensalbung statt. Hierzu laden wir alle 
Pfarrangehörigen ein. 
Im Anschluss wird noch ein Abendimbiss angeboten.    

Klaus Leist, Pastor 
 

 

Der Pfarrgemeinderat hat in seiner Sitzung am 23. 
Februar d.J. zwei Mandate für den Verwaltungsrat 
neu gewählt: 
Frau Hanna Smagacz und Herr Uwe Funk. 

Dr. Thomas Trapp 
 

Bitte veränderte Gottesdienstzeiten 
beachten! 

Statt der Vorabendmesse am 18. März d.J. 
feiern wir am Sonntag, 19. März, das Hoch-
fest des heiligen Josef mit einem Festhoch-
amt um 10.00 Uhr.  
Die Vorabendmesse am Samstag, 25. März 
d.J., feiern wir bereits um 17.30 Uhr.  
Bitte beachten Sie beide Veränderungen! 

Klaus Leist, Pastor 
 
 

Winterbach 
 

Der Liturgiekreis lädt ein  
Jeden Mittwoch lädt der Liturgiekreis zu den Kreuzwegandachten vor der 
Abendmesse ein. Bitte achten Sie auf die Uhrzeiten in der Gottesdienst-
ordnung! 
Am Sonntag, 12. März 2023, um 17.30 Uhr, findet eine Fastenandacht 
statt. Hierzu herzliche Einladung! 

Ursula Klein 
 

Sammeln für die Tafel 
Auch in diesem Jahr wollen wir für bedürftige 
Familien Lebensmittel sammeln.  
An den Fastensonntagen, am 12. und 19. 
März 2023, werden am Ausgang der Kirche 

Körbe aufgestellt.  
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Wer etwas abgeben möchte – Lebensmittel aller Art, sowie Pflegepro-
dukte, kann seine Spende einfach in die Kirche zu den Gottesdiensten 
mitbringen und in die bereitgestellten Körbe legen.  
Bitte nur verwertbare Lebensmittel! Wir werden die Gaben an die St. 
Wendeler Tafel weiterleiten. Bitte unterstützen Sie unsere Spendenaktion 
in der Fastenzeit! Danke! 

Ursula Klein 
 

Kath. Kita Heilige Familie 
lädt zum Mehrgenerationentreffen mit 

Mittagessen ein 
Herzlich laden wir alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zum nächsten Mehrgenerationenmittag-
essen am Mittwoch, 22. März 2023, von 12.00 

bis 15.00 Uhr ins Pfarrheim ein. Essensangebot: Lachs in Senfsoße, 
Kartoffeln und Gurkensalat, Kaffee und Kuchen zum Preis von 8,00 €uro. 
Zwecks Planung bitten wir um Anmeldung in der Kath. Kita Hl. Familie 
Winterbach bis 15. März 2023 unter Telefon 06851/7838 oder 
0152/22576204. Ein Fahrdienst steht bereit, bitte bei der Anmeldung 
angeben! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und schöne gemütliche Stunden zu-
sammen. 

Patricia Rammacher 
 

Einladung zum Gottesdienst 
mit Krankensalbung 

Am Mittwoch, 29. März 2023, findet um 15.00 
Uhr im Pfarrheim in Winterbach die Heilige 

Messe mit Krankensalbung statt. Im Anschluss lädt der Pfarrgemeinderat 
zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Schnitt-
chen ein. Ein Fahrdienst ist eingerichtet. Bitte bei Karl-Heinz Riefer, Tele-
fon 06851/70142, melden. 

Ursula Klein 
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Christ in der Welt 
 

 
Heinz Dieter Eckert (76), 
Pfarrer i.R. in der Pfarreien-
gemeinschaft St. Wendel  

Mein Lebensmotto: Mein Primizspruch: ‚Ewiges 
Wort, eingeborener Sohn Gottes, lehre mich die 
wahre Gottesdemut. Lehre mich dir dienen, wie du 
es verdienst; geben ohne zu zählen; kämpfen ohne 
meiner Wunden zu achten; arbeiten ohne Ruhe zu 
suchen; mich einsetzen ohne einen anderen Lohn zu 
erwarten, als das Bewusstsein, deinen heiligen 
Willen erfüllt zu haben.‘ (Hl. Ignatius von Loyola)  
 

Der schönste Augenblick in meinem Leben: 
Meine Priesterweihe, schöne, unvergessliche Urlau-
be mit meinen Eltern und Marlene. Das Geschenk 
einer herzlichen und engagierten Wirtschafterin und 
Haushälterin in Marlene. Die Erfahrung der lieben-  

den Hand Gottes. Das Erlebnis der Fatima Wallfahrten als geistlicher Begleiter. 
 

Hier möchte ich am liebsten leben: In St. Wendel wurde ich 2014 gleich herz-
lich auf- und angenommen und fühle mich hier sehr wohl.  
 

Das mag ich an mir: Meine Herzlichkeit und Kontaktfreudigkeit. 
 

Mein Lieblingsessen: Gebackene Leber und Nierchen, Kartoffelkiechelcher.  
 

Meine Lieblingsheiligen: Johannes Paul II, mein Namenspatron: Kaiser Hein-
rich, Paulus und Johannes Maria Vanney (Pfarrer von Ars). 
 

Mein Lieblingsfußballclub: Kein Fußfallfan. 
 

Meine Lieblingskomponisten: Wolfgang Amadeus Mozart, Joh. Seb. Bach. 
 

Mein Lieblingspolitikerin: Angela Merkel. 
 

Was mir an meinen Mitmenschen gefällt: Ehrlichkeit; freundliches und herzli-
ches Wesen, jemand, auf den ich mich verlassen kann. 
 

Was mir an meinen Mitmenschen nicht gefällt: Überheblichkeit, üble Nachre-
de, Hinterhältigkeit. 
 

Meine Lieblingsgestalten in der Geschichte: J.F. Kennedy, Helmut Kohl, 
Richard von Weizsäcker, Johannes Paul II., Benedikt XVI. 
 

Meine fiktiven Lieblingsgestalten in der Geschichte: Walt Disney, Asterix 
und Obelix, Loriot. 
 

Mein Lieblingsbibelstelle: „Ich habe dich in meine Hand geschrieben, du 
gehörst zu mir“ und der Sturm auf dem See. 
 

Die Kirche ist für mich: Heimat und gemeinsamer geschwisterlicher Weg mit 
Christus in die liebenden Hände des Himmlischen Vaters. 
 

Was möchten Sie Gott als erstes fragen, wenn Sie in den Himmel kom-
men? Warum hast Du gerade mich gerufen, Herr, und mir so viele glückliche 
Stunden und Tage geschenkt? 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
 

Seelsorger Dekan Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Chinnapparaj Selvarayar 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Bernhard Zöllner 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/80 00 240  *  Mobil: 0163/56 71 379 
E-Mail: bamzoellner@gmail.com 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Büro Bliesen 
Remigiusstraße 2 
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx, Cornelia Kreuz 
und Marina Bechtel 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
   
  9.00 – 12.00 Uhr 
 

14.00 – 16.30 Uhr 
 
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 5 vom 27. März – 16. April 2023: 13. März 2023 

Pfarrbrief Nr. 6 vom 17. April – 7. Mai 2023: 31. März 2023 
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